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Schützenverein Balsthal-Klus

Offizielles Training:	 Donnerstag, 18.00 – 20.00 Uhr
Schützenhaus:	 Moos, Balsthal
Präsident:	 Fredy Baschung, Am Roggebächli 11, 4710 Balsthal	
	 062 386 90 00 / info@shoot.ch
Kassierin:	 Barbara Riser, Hasenweg 4, 4710 Balsthal
	 079 469 77 09 / b.riser@besonet.ch	
Redaktion 100er:	 Doris Wismer, Birkenmatt 5, 6343 Rotkreuz
	 Tel. 079 455 74 68 /doriswismer@bluewin.ch
Vermietung Schützenstube:	 Doris Nussbaumer / 079 448 73 72 (Combox)
Homepage:	 www.sv-balsthal.ch   

Vorwort der Redakteurin �

Liebe Vereinsmitglieder, werte Leserinnen und Leser

Ich habe die Ehre, das Vorwort zum aktuellen 100er schreiben zu dürfen. Seit diesem 
Jahr darf ich mich Redakteurin nennen. Ein toller Job, ich liebe das Schreiben und das 
Recherchieren von spannenden Themen. 

Die Sommerferien sind vorbei, vielleicht im Süden geschwitzt oder im Bündnerland 
von Schnee überrascht worden? Ich hoffe doch, dass alle die Zeit zur Erholung nutzen 
konnten. 

Nun nehmen die fleissigen Schützinnen und Schützen also ihre Sportgeräte wieder in 
die Hand und starten in die zweite Hälfte der Schiesssaison. Neben den ordentlichen 
Trainings am Dienstag und Donnerstag sind auch diverse spezielle Anlässe angesagt. 
Und nicht vergessen: zahlreiche auswärtige Schützenfeste sollten noch absolviert wer-
den. Toll, wenn sich viele melden für diese Runden, welche für unseren Verein wichtig 
sind, aber auch sehr zum Zusammenhalt und zur Freundschaft beitragen. Damit kann 
man die Bewältigung der zahlreichen Anlässe auf mehrere Schultern verteilen.

In einem Verein mitzumachen, heisst eben auch, sich zu engagieren. Nicht nur die 
Annehmlichkeiten zu nutzen, sondern auch tatkräftig seinen Einsatz zu leisten. Das ist 
das Fundament eines funktionierenden Vereins. Der Putztag ist hier ein gutes Beispiel 
von gelebtem Verein. Die Anlage ist also wieder tiptop in Schuss und das Schützenhaus 
glänzt. Schön wäre auch, wenn viele Mitglieder am Donnerstag nach dem Training 
nicht einfach ihre sieben Sachen packen und abhuschen, sondern in der Schützenstube 
bei Speis und Trank den lockeren Austausch miteinander pflegen.
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Bald steht wieder das Chlausenschiessen vor der Tür. Wir zählen auch dieses Jahr auf 
viele freiwillig Helfende.

Wie ihr beim Durchblättern merken werdet, steht diesmal die Armbrust etwas mehr 
im Mittelpunkt. Denn neben dem Verfassen von Texten, interessiert mich auch die 
Geschichte. Besonders angetan hat es mir die Gründungsgeschichte der Schweiz. Die-
ses Jahr feiern wir 175 Jahre Bundesstaat. Es sind in der Bevölkerung viele Sagen und 
Mythen im Umlauf. Da ist es doch ein guter Grund, mal ein bisschen in der Vergangen-
heit zu grübeln. Jetzt kommt auch gleich noch der Zusammenhang mit den Schützen: 
Tells Armbrust. Viel Spass beim Lesen!

Also bis zum nächsten Mal. Ich wünsche allen «guet Schuss»!

 Die Redakteurin: Doris Wismer

Christoph Altermatt
Altermatt Finanzservice GmbH  

Falkensteinerstrasse 2 | 4710 Balsthal 
Tel. 062 530 40 78 | Mobile 079 917 29 96 

altermattfinanzservice.ch
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Terminkalender ab August 2023 �
	
Anlass	 Tag	 Datum	 Zeit von–bis	 Ort	

Training	 Donnerstag	   3. August	 18.00 – 20.00	 Moos
Training	 Donnerstag	 10. August	 18.00 – 20.00	 Moos
Training	 Donnerstag	 17. August	 18.00 – 20.00	 Moos
Obligatorisch	 Freitag	 18. August	 18.00 – 20.00	 Moos
Training	 Donnerstag	 24. August	 18.00 – 20.00	 Moos
Obligatorisch	 Samstag	 26. August	 09.00 – 11.00	 Moos
Freundschaftsschiessen	 Samstag	 26. August	 16.00 – 18.00	 Moos
Training	 Donnerstag	 31. August	 18.00 – 20.00	 Moos

Training	 Donnerstag	   7. Sept.	 18.00 – 20.00	 Moos
Training	 Donnerstag	 14. Sept.	 18.00 – 20.00	 Moos
Thaler GM	 Samstag	 16. Sept.	 13.00 – 18.00	 Moos
Training	 Donnerstag	 21. Sept.	 18.00 – 20.00	 Moos
Cup + Endschiessen	 Samstag	 23. Sept.	 14.00 – 18.00	 Moos
Endschiessen	 Samstag	 30. Sept.	 14.00 – 18.00	 Moos

Training	 Samstag	 28. Okt.	 14.00 – 16.00	 Moos

Endschiessen-Abend	 Samstag	 11. Nov.	 ab 18.00	 gem. Einladung

Zusammenfassung spezielle Anlässe 2023

Anlass	 Tag	 Datum	 Zeit von–bis	 Ort	

Obligatorische	 Freitag	 18. August	 18.00 – 20.00	 Moos
Schiesstage	 Samstag	 26. August	 09.00 – 11.00	 Moos

Trainingsgruppe	 Dienstag	   5. Sept.	 18.00 – 20.00	 Moos
Sportschiessen	 Dienstag	 19. Sept.	 18.00 – 20.00	 Moos

Solothurner Mannschaftsmeisterschaft
Montag – Samstag	 31. Juli – 26. August	 18.00 – 20.00	 Moos
Montag – Freitag	 28. Aug. – 22. Sept.	 18.00 – 20.00	 Moos

Gruppenmeisterschaft
Thaler GM	 Samstag	 16. Sept.	 13.00 – 18.00	 Moos

Interne Stiche	 SSV-Stich	 bis 17. August 2023	 Moos
	 Verbandsstich	 8. Juni – 21. September 2023	 Moos



4

Zusammenfassung spezielle Anlässe 2023

Anlass	 Tag	 Datum	 Zeit von–bis	 Ort	

Schützenfeste	 Vereins- und Gruppenwettkämpfe
	 Bitte Ausschreibungen im orangen Ordner während dem  
	 Training anschauen und Teilnahme eintragen. Besten Dank!

Spezielle Anlässe im Moos
Freundschaftsschiessen	 Samstag	 26. Aug.	 16.00 – 18.00	 Moos
Thaler GM	 Samstag	 16. Sept.	 13.00 – 18.00	 Moos
Cup + Endschiessen	 Samstag	 23. Sept.	 14.00 – 18.00	 Moos
Endschiessen	 Samstag	 30. Sept.	 14.00 – 18.00	 Moos

Versammlungen
Endschiessen-Abend	 Samstag	 11. Nov.	 ab 18.00	 gem. Einladung
GV Schützenverein	 Freitag	 16. Feb. 24	 19.00	 Moos

Chlausenschiessen	 Samstag	 25. Nov.	 08.00 – 17.00	 Moos
2023	 Samstag	   2. Dez.	 08.00 – 17.00	 Moos
	 Sonntag	   3. Dez.	 08.00 – 12.00	 Moos
Internes Schiessen	 Sonntag	 26. Nov.	 09.00 – 11.00	 Moos
Helfer-Brunch	 Sonntag	 14. Jan. 24	 gem. Einladung	 Moos

MUNITIONSABRECHNUNG für Schützenmeister 2023
	 Nach Rücksprache mit dem Munitionsverwalter Michael Bloch
	 während dem Endschiessen oder im Voraus im Training.
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Gruppenmeisterschaft 2023  �

Mit vier Gruppen trat unser Verein zur Schweizer Gruppenmeisterschaft an, je zwei im 
Feld A bzw. im Feld D. Aber nur die beiden Gruppen aus dem Feld A überstanden die 
Bezirksrunde.

Im Kantonalfinal erreichte im Feld A Gruppe 1 den 8. Rang mit 1857 Pkt. (1. Runde 933 
Pkt. und 2. Runde 924 Pkt.). Gruppe 2 den 15. Rang mit 1830 Pkt. (1. Runde 918 Pkt. 
und 2. Runde 912 Pkt.). 

Für die 1. Hauptrunde qualifizierte sich Gruppe 1, und da Solothurner Gruppen auf eine 
Teilnahme an den Hauptrunden verzichtetenabgemeldet haben, rückte die Gruppe 2 
nach. Leider war jedoch nach der 1. Hauptrunde für beide Gruppen schon Schluss, weil 
sie mit ihren Resultaten nicht überzeugen konnten.
� Roli Heizmann, Ressortleiter
Gruppenpaarungen der 1. Hauptrunde SSV:

Schützen Rüschegg 1	 958 Pkt.           	 Visp Sportschützen	 952 Pkt.
Arbon TS 1	 949 Pkt. 	 Riffenmatt, FS Bölzner	 944 Pkt.	
EAN 2	 936 Pkt. 	 Innerthal FSG	 932 Pkt.                
Balsthal SV 1	 926 Pkt.          	 Roggenburg SG	 913 Pkt.         
Niederbüren SV 1	 906 Pkt. 	 Balsthal SV 2	 912 Pkt.

Kantonalfinal 2023 in Zuchwil: stehend: Roland Heizmann, Simon Zellweger, Ruedi Zihler, Stephan Kie-
mele, Heinz Hammer; kniend: Rolf Kaiser, Michael Bloch, Roger Fluri, Marc-Andre Haefeli, Walter Füeg



6

Rückblick Feldschiessen �  

Dieses Jahr fand das Feldschiessen in Welschenrohr statt. Von unserem Verein beteilig-
ten sich 37 Schützen, 4 weniger als im Jahr 2022. Die Anerkennungskarte erreichten 
32 Schützen und davon durften 25 Schützen auch den Feldschiessenkranz in Empfang 
nehmen.

Beste Resultate des Feldschiessens unseres Vereins 

68 Pkt.     Rudolf Bloch
67 Pkt.     Benjamin Probst
66 Pkt.     Rolf Kaiser
64 Pkt.     Ibrahim Kaplan, Michael Bloch
63 Pkt.     Christian Frey
61 Pkt.     Cadonau Sonja, Stephan Kiemele
60 Pkt.     Heinz Hammer, Marc-André Haefeli, Mario Kissling, Jonas Probst
59 Pkt.     Fredy Baschung, Markus Heutschi, Claude Volken, Daniel Stalder, Simone Kissling
58 Pkt.     Hanspeter Linder, Roland Heizmann, Fredy Heutschi
57 Pkt.     Max Jakob, Bernd Sader, Chantal Baschung
56 Pkt.     Mathias Vogt, Barbara Riser, Simon Zellweger
55 Pkt.     Elio Tricarico, Rudolf Zihler, Roger Fluri, Fabian Probst
54 Pkt.     Walter Füeg
53 Pkt.     Doris Nussbaumer
52 Pkt.     Pascal Tschanz� Daniel Stalder, 1. Schützenmeister

Max und Stephan bei der Analyse des
erzielten Resultates.

Unser jüngster Feldschiessenteilnehmer Elio 
Tricarico (Grosskind von Hans Stuber) mit 

Jahrgang 2011 erzielte 55 Punkte und erreichte 
damit die Kranzauszeichnung!
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Solothurner Mannschaftsmeisterschaft 2023: 
Zwischenbericht �
�
Unser Verein nimmt auch dieses Jahr mit drei Mannschaften an der Konkurrenz teil, die 
1. Mannschaft in der obersten Kategorie A, die 2. Mannschaft in der zweithöchsten 
Kategorie B1 und die 3. Mannschaft in der Kategorie 2.2. Im Frühling, anfangs Schiess-
saison mache ich immer die Mannschaftseinteilungen. Resultate der Schützen und 
Schützinnen liegen da von der neuen Saison noch nicht viele vor. Darum ist es manch-
mal nicht so leicht festzulegen, welche 8 Schützen in welcher Mannschaft schiessen 
werden. Aber die Resultate der vergangenen Saison sind meistens, mit wenigen Aus-
nahmen, ziemlich brauchbar. Ob die Zusammenstellung die richtige Wahl war, stellt 
sich erst nach den ersten Schiessrunden heraus.
So wie es dieses Jahr nach zwei geschossenen Runden aussieht, habe ich mit den Eintei-
lungen keine groben Fehler gemacht. Trotzdem einige Schützen in der 1. Runde Mühe 
hatten, wurden ansprechende Mannschaftsresultate erzielt. So wurde die 1. Mann- 
schaft nach der 1. Runde mit 1500 Pkt. im 6. Rang geführt. Mit einer glanzvollen 
2. Runde verbesserte sie sich dann auf den 4. Zwischenrang von acht Mannschaften. 
Schlechter erging es unserer 2. Mannschaft. Nach einer guten ersten Runde kam dann 
eine schlechte Runde. Einige Schützen haben weit unter ihrem Niveau geschossen. 
Einige hatten Wetterpech, andere haben sich das schlechte Resultat aber mit Eigen-
fehlern selbst zuzuschreiben. So wurde die 2. Mannschaft vom dritten  auf den letzten 
Zwischenrang zurückgespült. Ich bin aber zuversichtlich, dass man diesen Rückschlag 
verdaut und in den letzten zwei Runden den Lapsus korrigieren wird. Das Können al-
ler Schützen ist dazu klar vorhanden. Auch der 3. Mannschaft ist es nach einer guten 
ersten Runde in der zweiten Runde einiges schlechter ergangen. Es ist hier rangmässig 
aber fast nichts passiert, das heisst, man verlor nur einen Rang und ist jetzt im 3. Zwi-
schenrang. Nun stehen noch die beiden letzten Runden der Mannschaftsmeisterschaft 
an. Die 3. Runde beginnt bereits nach der Sommerpause und kann bis am Donners-
tag, 24. Aug. jeweils in den Trainings geschossen werden. Die 4. Runde fängt gleich 
anschliessend am 28. Aug. an und kann bis zum Donnerstag, 21. Sept. geschossen 
werden. Guter Rat von mir: Wartet nicht bis zum letzten Termin, der Druck wird nur 
grösser und wenn man Pech hat, spielt das Wetter auch noch eine Rolle. Besonders im 
September, wo es abends wieder früher dunkel wird. 
Die Mannschafts- und Schützenresultate der einzelnen Runden sowie die Zwischen- 
resultate der Runden in den Ligen sind im Schützenhaus an der Infowand ersichtlich.

1. Mannschaft (20-Schuss-Programm) 	 1. Rd. 1500 Pkt.	 2. Rnd. 1525 Pkt.� Total 3025 Pkt.
2. Mannschaft (20-Schuss-Programm) 	 1. Rd. 1472 Pkt.	 2. Rnd. 1433 Pkt. � Total 2905 Pkt.
3. Mannschaft (10-Schuss-Programm) 	 1. Rd.   706 Pkt.	 2. Rnd.   671 Pkt.� Total 1377 Pkt.

� Ruedi Bloch, Ressortleiter
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Das Obwaldner 
Kantonalschützenfest 
im Berner Oberland  �

Am 18. Juni war es so weit: 26 motivierte Schützinnen und Schützen des SV Balsthal 
starteten in die Innerschweiz zum Obwaldner Kantonalschützenfest. Früh mussten sie 
raus, um zuerst nach Lungern ins Festzentrum zur Waffenkontrolle zu fahren. Tja und 
dann gings eben in 30 Minuten über kurvige Wege in unsern Schiessstand nach Innert-
kirchen. Das kleine Obwalden konnte die vielen anstürmenden Schützinnen und Schüt-
zen nicht allein unterbringen, deshalb musste auch auf Stände ausserhalb des Kantons 
ausgewichen werden. Der Stand «üsseri Weid» war für uns nun wirklich ein Glücksfall. 

Heinz hat den Besuch wie immer super organisiert. Alles klappte wie am Schnürchen! 
Die Schützinnen und Schützen betreuten sich nach Wunsch gegenseitig. Leider herrsch-
ten nicht immer die gleichen Schiessbedingungen. Am Morgen schienen die Bedingun-
gen ideal. Vor und nach dem Mittag wars für viele eher ein Geknorze. Erst nach 15 Uhr 
wurde es wieder besser. Aber eins wars: heiss! 

Während der Mittagspause machten einige ein Nickerchen. Man sammelte Kraft für die 
weiteren Aufgaben. Alle Mitarbeitenden und Helfenden in Innertkirchen machten einen 
super Job. Das Mittagessen kam prompt und war sehr fein. Besonders die Käsebrätel. 
Mmmh! 

Auch die Betreuung im Stand war ausgezeichnet. Und oft musste ich schmunzeln, wenn 
die Jungs «Schiibe drii, bereit!» oder «Schiibe fiif, bereit!» riefen. Die Rangeur-Zeiten 
wurden bis zur letzten Sekunde gebraucht. 

Die Wartezeiten konnten wir im und ums Schützenhaus gut verbringen. Es hatte genü-
gend Platz zum Verweilen und im Stand waren wir mit den Scheiben am Rand unter uns 
und konnten ausruhen, Witze reissen oder plaudern: Über tolle Resultate wie 100er im 
Nachdoppel oder Maximum-Resultate bei einzelnen Stichen bis zu Tiefpunkten, wenn 
gar nichts mehr ging und der Wurm drin war. So ein Anlass bietet den Vereinsmitglie-
dern immer viel Zeit zur Pflege der Kameradschaft. 

Der Rückweg führte uns wieder vorbei an der Aareschlucht zum Festzentrum Lungern.
Dort wurde abgerechnet, die Bargaben abgeholt oder Naturalgaben ausgesucht. Zum 
Schluss gabs in der «Cantina Caverna» ein gemeinsames Absackerli oder was zu futtern. 
Ein Plättchen mit Bergkäse und Gumpesel. Der schöne Abschluss eines tollen Tages.

Der Tschifeler
Ein Stich im Angebot heisst «Tschifeler». Einige fragten sich, was das wohl für ein witzi-
ger Name sei. «Tschifeler» und «Reissäckler» sind alte Übernamen, mit denen sich Ob- 
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und Nidwaldner mehr oder weniger abschätzig gegenseitig benennen. Unter anderem 
gibt es diese Erklärung für den Namen: «Tschifeler» soll vom Dialektwort «Tschifere» 
stammen. Dies ist ein Rückentragkorb aus Weidenruten oder Holzlatten. Die «Tschi-
feler» sind also die Leute, die «Tschiferen» tragen. 

Das Festzentrum
«Brünig Indoor» ist eine unterirdische Schiessanlage. Die Anlage wurde von der «Gasser 
Felstechnik» in die Felsen des Brünigs gebohrt und 2002 eröffnet. Man kann dort in 
Tunnels und Kavernen Sportschiessen mit Bogen, Armbrust und Feuerwaffen betreiben, 
unabhängig von Tageszeit und Wetter sowie ohne Lärmemissionen. Daneben befinden 
sich im Fels ein Restaurant und weitere Räume für Feste, sowie die europaweit einzigar-
tige Feuerwehr-Tunnelübungsanlage mit einem 150 m langen Brandstollen. 

Der Schiessstand Innertkirchen
Die Gemeinden Gadmen, Guttannen, Innertkirchen und Schattenhalb realisierten 2011 
eine neue gemeinsame Schiessanlage; die regionale Schiessanlage in der «üsseren Ur-
weid».

Das Dorf Innertkirchen liegt im Haslital im Berner Oberland, sechs Kilometer südöstlich 
von Meiringen entfernt. Dazwischen liegt die Aareschlucht. Innertkirchen ist Ausgangs-
punkt zum Trift- und Rosenlauigletscher. Innertkirchen zählt ca. 1200 Einwohnende. Mit 
236.6 km² ist Innertkirchen die grösste Gemeinde im Kanton Bern.

� Doris Wismer, Redaktion

Besten Dank an Doris für diesen informativen Bericht und die Fotos. Ja, es war wirk-
lich ein sehr kameradschaftlicher Tag am Obwaldner Kantonalschützenfest. Als Verein 
haben wir mit einem Durchschnitt von hohen 95.313 Pkt. den 14. Rang unter 392 
ausserkantonalen Vereinen erzielt. Dieses brilliante Ergebnis zeigt, dass wir uns weiter 
gefestigt haben und sogar noch Luft nach oben haben, denn sicher nicht alle waren mit 
ihrem im Vereinsstich erzielten Resultat ganz zufrieden. 

Im Gruppenwettkampf waren drei Gruppen im Einsatz, je eine im Feld A, D bzw. E. 
Wie im letzten Jahr entsprachen die erreichten Klassierungen kaum dem Können der 
Schützen und somit müssen die Klassierungen als enttäuschend bezeichnet werden. 
Die Zusammensetzungen der Gruppen waren eigentlich so, dass viel bessere Resultate 
resultiert hätten können. Doch dafür sind von allen Schützen mindestens Kranzresultate 
nötig und dies war in keiner der Gruppen der Fall. 

Dass das Können vorhanden wäre, zeigen die erzielten Resultate in den weiteren Sti-
chen. Sogar zu Maximum-Resultaten konnte gratuliert werden! Oder war dies nur so, 
weil es in diesen Stichen Bargeld abzuholen war?!
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Für mich war vor allem sehr erfreulich, dass alle Schützinnen, Schützen und Begleit-
personen einerseits den Tag in Innertkirchen genossen und andererseits dass wir dann 
gemeinsam den Rückweg via Zentrum «Brünig-Inddoor» antraten. Ich danke allen für 
diesen kameradschaftlichen Tag und hoffe, dass wir im kommenden Jahr am «5e tir 
cantonal Jurassien» mit Zentrum in Boécourt nicht nur als Verein, sondern auch im 
Gruppenwettkampf hervorragende Klassierungen erreichen werden.

� Heinz Hammer, Auswärtige Schiessen

Alle erzielten Einzelresultate

Baschung Fredy	 96	 416		  54		  73			   429	 1141		  Stgw 90
Baschung Chantal	 88			   42		  55	 52					     Stgw 90
Bloch Michael	 93	 438	 338	 89	 52	 73	 58	 184		  1133			  Standardg.
Bloch Philipp	 91	 432	 330	 56	 55	 71		  171		  1133		  Stgw 90
Bloch Rudolf	 89	 466	 53	 57				    186	 429	 1136		  Karabiner
Fluri Roger	 86	 461		  60	 57		  53			   1143		  Standardg.
Füeg Walter	 94	 448		  56	 55	 72			   423			   Freigewehr
Gardi André	 95	 473	 368	 56	 55	 7	 58	 190		  1180		  Standardg.
Haefeli Marc-André	 95	 464		  56				    188				    Standardg.
Hammer Heinz	 88	 351		  51	 51			   174	 409	 1154		  Stgw 90
Heizmann Roland	 90	 383		  57	 55			   171		  1124		  Stand/57-03
Honegger Veronika	 87	 423				    70		  180		  1104	 546	 Stgw 90
Jakob Max	 90	 417		  53	 47	 71		  176	 414	 1114		  Stgw 57-03
Kaiser Rolf	 97	 429		  56		  75			   455			   Freigewehr
Kaplan Ibrahim	 90	 392		  53	 54							       Stgw 57-03
Kiemele Stefan	 94	 431		  56	 52					     1069		  Karabiner
Linder Hanspeter	 90			   55	 69		  56			   888		  Karabiner
Nussbaumer Doris	 76			   53					     436			   Stgw 57-03
Probst Benjamin	 87				    52	 71	 52					     Stgw 90
Riser Barbara	 84	 295			   56	 62	 43					     Stgw 90
Sader Bernd	 85	 386		  55	 53	 69		  150				    Stgw 90
Schaad Beat	 88	 378	 331	 53	 50	 67				    1123		  Stand/Kar.
Vogt Matthias	 70	 337			   52	 73	 48					     Stgw 90
Walther René	 98	 458		  59	 60	 77						      Standardg.
Zihler Rudolf	 86	 408	 315	 46					     405			   Karabiner
Zihler Ruedi	 94	 452		  58	 57
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Endschiessen 2023  �

Schiessdaten:	 Samstag, 23. September 2023� ca. 16.30 – 18.00 Uhr
		  (nach dem Cup-Schiessen)
		  Samstag, 30. September 2023� 14.00 – 18.00 Uhr

Programme: 	 Endschiessen-Stich: Scheibe A 100, 2 Probe, 10 Einzel

Gabenstich: 	 Scheibe A 100, Passe à 2 Einzelschüsse. Der Durchschnitt der besten  
		  Schüsse zählt für die Rangierung. (Stgw. 90, 57-02: 10 Schüsse  /  Stgw.  
		  57-03, Karabiner: 12 Schüsse / Standard- u. Freigewehr: 14 Schüsse)

Glücksstich:	 Wird am Endschiessen bekannt gegeben.

Schlussabend:	 11. November 2022 um 18.00 Uhr im Restaurant Burg Balsthal 
		  (Einladung folgt)

Wir hoffen auf eine grosse Beteiligung mit spannenden Wettkämpfen, vor allem in un-
serem Gabenstich, bei dem wir auch dieses Jahr die Teilnehmer mit den tollen Preisen 
beschenken.						    
� Für das Endschiessen: Philipp Bloch

Freundschaftsschiessen 2023 �  

Datum/Ort:	 Samstag, 26. August 2023 im Schützenhaus Moos, Balsthal

Schiesszeit:	 16.00 – 17.30 Uhr (letzte Standblattausgabe 17.00 Uhr)

Programm:	 Scheibe A 10; 2 Probeschüsse, 6 Einzelschüsse und 4 Schüsse Serie 
	 ohne Zeitbeschränkung

Stellung:	 gem. SSV-Vorschriften

Doppelgeld:	 Fr. 27.00 für Aktive, Fr. 20.00 für Junioren (inkl. Nachtessen)

Auszeichnung: 	 Kranzkarte Fr. 10.00

Vereinswettkampf: 	Balsthal gegen Guldental

Vereinsresultat:	 Berechnung gem. Sektionsreglement des SSV

Besonderes: 	 Für die Balsthaler Schützen zählt das Resultat zur Vereins-
	 meisterschaft.

Verpflegung:	 Es gibt sicher genug aus Doris Nussbaumer’s-Küche!

Wir wünschen Euch «guet Schuss»!� Mit Schützengruss: Die Präsidenten
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Interne Stiche �  

SSV Jubistich 2023-24

Der Jubistich kann bis am letzten Training 
2023 geschossen werden. Das Programm: 20 
Schuss A10 einzeln ohne Zeitlimit. Am Infob-
rett im Schützenhaus hängt ein Flyer mit den 
Details.

Verbandsstich 2023

Der Verbandsstich kann nach der Sommer-
pause noch bis zum Endschiessen geschossen 
werden. Bitte wendet euch am Trainingstag 
für die Standblatt-Ausgabe beim Schützen-
meister. Das Programm: 6 Schuss Einzelfeuer 
und eine Vierer-Serie, ohne Zeitbegrenzung. Als Kranzabzeichen gibt es wahlweise ein 
Sackmesser (bei Verfügbarkeit) oder eine Kranzkarte.
� Interne Stiche: Philipp Bloch

Hauptstrasse 18	 Immer eine gute
4717 Mümliswil	 Adresse für
Tel. 062 391 40 62	 Küche und Bad!

MILLONIG AG

KÜCHENBAU
INNENEINRICHTUNGEN

Das gemütliche Restaurant, wo immer 
etwas los ist!

Beat Schumacher, Tel. 062 391 50 24
Samstag Ruhetag
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J+S-Kurs Luftgewehr – 
Kursausschreibung 10m 2023–24 � 	
�
Teilnehmende	 Jugendliche ab 8 Jahren, Mädchen und Knaben, welche das sportliche 

Schiessen mit dem Luftgewehr 10m erlernen wollen.

Besonderes	 Wir bieten zwei Kurse an (Anfänger und Fortgeschrittene). Die Eintei-
lung wird durch unsere Trainer in Absprache mit den Kursteilnehmen-
den vorgenommen. 

Kurstag	 Der Kursstart findet mit dem Elternabend am Mittwoch, 27. Septem-
ber 2023 um 19.00 Uhr statt. Der Kurs dauert bis März 2024. Kurs-
abend: Mittwoch. Die genauen Kursdaten werden nach dem Kursstart 
den Teilnehmern zugesandt.

Kursort	 Schützenhaus Moos, Balsthal, 10m Stand.

Kosten	 Fr. 60.– (Unkostenbeitrag). In diesem Betrag sind der Jahresbeitrag, die 
Sportgeräte und die Munition eingeschlossen. Die Schiesskleider- und 
Schuhausrüstung müssen selbst gemietet oder gekauft werden.

Anmeldung	 bis am Mittwoch, 20. September 2023 bitte an:
	 Rolf Kaiser, Brunnenweg 2, 4702 Oensingen, Tel. 079 756 34 28  oder 
	 per E-Mail an: rolfkaiser@bluewin.ch 

Anmeldetalon � J+S Luftgewehrkurs 10m 2023/24

Name, Vorname: �

Geburtsdatum: �

Adresse: �

Plz./Ort: �

Tel.:  				              	 E-Mail: �

Evtl. Vorkenntnisse: �

�
m 	Die Eltern/Erziehungsberechtigten haben zur Kenntnis genommen und sind einverstanden mit:

	 der Erfassung der Personendaten sowie der Daten für diesen J+S-Kurs in der Nationalen Datenbank 
des Sports / Sport Datenbank (NDS/SPORTdb)

	 der Bearbeitung der Daten in der NDS/SPORTdb
	 der Bekanntgabe der Daten nach Art. 11 des Bundesgesetzes über die Informationssysteme des Bun-

des im Bereich Sport (IBSG).

Einverständnis der Eltern (Unterschrift): �
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Ausschreibung für Schützinnen u. Schützen
für eine Luftgewehr 10m-Mannschaft � 	
�
Für alle Schützinnen und Schützen, die sich gerne mit anderen durch den Winter beim 
Luftgewehrschiessen messen möchten und bei den SSV-Mannschaftsmeisterschaften 
mitmachen möchten. Es benötigt 8 Schützinnen und Schützen für eine Mannschaft. 

Start: Montag, 25. September 2023, 19.00 Uhr im Schützenhaus Moos, Balsthal. 
Der Trainingsabend wird an diesem Abend bestimmt. Die genauen Daten werden nach 
dem Start den Teilnehmenden zugesandt. 

Anmeldung bis am Mittwoch, 20. September 2023 bitte an:
Rolf Kaiser, Brunnenweg 2, 4702 Oensingen, Tel. 079 756 34 28  oder per E-Mail an: 
rolfkaiser@bluewin.ch
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Putztag vom 15. Juli 2023 �  
�  
Wow, so erfreulich! Auch dieses Jahr meldeten sich 27 Mitglieder aller Vereine des 
Schiessplatzes Moos zum obligaten Putztag. Punkt 8 Uhr standen alle bereit. Mit schwe-
rem Gerät zog ein Teil der Fleissigen zu der 300m-Scheibenanlage. Dort gibts immer viel 
anstrengende Arbeit zu erledigen. An diesem Samstag war es besonders schweisstrei-
bend, denn das hochsommerliche Wetter bescherte uns heisse Temperaturen. Auch das 
Innere des Schützenhauses, die Küche, die Schützenstube und die Umgebung erstrahl-
ten bald wieder in altem Glanz. 

Die emsige Schützenstubenwirtin Doris unterstützte die Arbeitenden mit viel kühlen 
Getränken, einem feinen Znüni und zum Zmittag mit einem Wurst-Käse-Salat. Im Schat-
ten konnten wir das feine Essen geniessen und hatten viel Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. 

Herzlichen Dank allen, die Zeit gefunden haben und sich für unsere Vereine eingesetzt 
haben. 
� Doris Wismer, Redaktion
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Tells Armbrust – ein Mythos �  
�
Die Erzählung von Wilhelm Tell mit dem legendären Apfelschuss kennen sicher alle. 
Solche Geschichten nennt man «Mythen». Man glaubt zwar nicht mehr daran, aber 
sie haben immer noch grosse Bedeutung und vermitteln auch eine Art von Grösse und 
Identität.

Die ältesten Sätze über Tell 
schrieb der Landschreiber 
Hans Schriber ab 1470 im 
«Weissen Buch von Sar-
nen» einem Kopialbuch 
(= Sammlung von Urkun-
den-Abschriften). Das Werk 
umfasst 508 Seiten. Er ar-
beitete als Landschreiber 
in der Kanzlei von Unter-
walden, war sehr belesen 
und begann alle wichtigen 
Sachen, die passierten, in einem Buch niederzuschreiben. Vor allem Bündnisse und Ur-
teile, Verträge und Freibriefe, besonders die Reichsfreiheit der Länder Uri (1231) und 
Schwyz (1240). Weil nun für Unterwalden nichts dergleichen da war, hat der gewitzte 
Landschreiber die Erzählung von Tell eingefügt. Wo hat er denn die Geschichte her? Das 
Motiv findet sich unter anderen in nordischen Erzählungen von verschiedenen Meister-
schützen. Zum Beispiel bei Saxo vom Schützen Toko. Man nimmt an, dass Schriber sich 
an dieser Erzählung orientiert hat. Dafür spricht auch das Motiv des zweiten Pfeils.

Und jetzt werden alle Armbrustschüt-
zinnen und -schützen aufhorchen. 
Denn der Apfelschuss ist so halt wirklich 
nicht möglich. Denn der fleissige Schrei-
ber hat die Geschichte abgeändert. Der 
Schütze Toko schoss nämlich, wie es zu 
der Zeit üblich war, mit einem Lang-
bogen. Und nicht mit einer Armbrust. 
Vielleicht ist ihm ein Missgeschick unter-

laufen? Der Begriff des Langbogens «Longbow» stammt aus dem Englischen. Im Unter-
schied dazu der «Crossbow» (Kreuzbogen), mit dem die Armbrust bezeichnet wurde. 

Der zweite Pfeil, den Tell in Sekundenschnelle hätte abschiessen müssen, funktioniert 
nur mit dem Langbogen. Denn eine Armbrust muss der Schütze zuerst spannen. Aber 
das geht ja nicht so fix. Die bewaffneten Begleiter des Landvogts hätten sicher schnell 
eingegriffen, bevor Tell seine Armbrust wieder schussbereit gehabt hätte. Dieser waf-
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fentechnische Sachverhalt beweist, dass es sich ursprünglich um einen Bogenschützen 
gehandelt haben müsste. Und dazu muss auch noch etwas über die Treffsicherheit der 
Armbrustschützen zu jener Zeit gesagt werden. Gemäss Bildquellen kann man erken-
nen, dass die Armbrust freihändig auf Bauch- oder Brusthöhe abgeschossen wurde 
oder mit auf der Schulter aufgelegter Säule, was kein genaues Zielen erlaubte. Der 
Schulteranschlag kam erst im Laufe des 15. Jahrhunderts auf. 

Liebe Armbrustschützinnen und -schützen, habt ihr schon mal auf einen Apfel geschos-
sen? Der wäre nicht einfach schön durchbohrt worden, sondern einfach in kleinste Teile 
zerplatzt.

Quelle: «Die Wahrheit hinter dem Mythos», Werner Meyer, Angelo Garovi
� Doris Wismer, Redaktion

Die Armbrust – ein spannendes Sportgerät �  
�

Die Armbrust ist eigentlich ein Pfeil-
bogen, der auf einer geraden Mit-
telsäule montiert ist. Sie besteht aus 
Holz und Metall. Zuerst muss der 
Bogen gespannt werden. Eine Ab-
zugsvorrichtung hält die gespannte 
Sehne fest. Gezielt wird wie mit ei-
nem Gewehr und die Schussabgabe 
erfolgt mit dem Zeigefinger. Es wer-
den Bolzen verschossen, das sind 
kurze Pfeile. Im Mittelalter waren sie 
beliebt, da sie schneller fliegen als 
übliche Pfeile und sogar Ritterrüs-
tungen durchschlagen konnten. Der 
Nachteil war das Nachspannen. Mit 
der Armbrust schaffte ein Schütze 
höchstens 2 Schüsse pro Minute, 
mit dem Pfeilbogen jedoch fünf bis 
zehn.

rste Formen der Armbrust gab es 
wohl in Griechenland (5. Jhd. vor 
Chr.) und China (3. Jhd. vor Chr.). 
In unserer Gegend waren sie bis ins 
Mittelalter im Einsatz, wurden aber 
schnell durch Gewehre verdrängt. 
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Durch die Bekanntheit aus der Tell-Sage und dem Theaterstück von Friedrich Schiller 
wurde die Armbrust 1917 ein Markenzeichen für Schweizer Qualität.

Übrigens fragen sich viele, wie denn die Mehrzahlform von Armbrust lautet. Gemäss 
Duden darf man «Armbrüste» oder «Armbruste» sagen. Der Name ist vermutlich vom 
französischen «arbalester» entlehnt, welches aufs lateinische «arcuballiste» (= Bogen-
schleuder) zurückgeht.

Das Armbrustschiessen kann von allen Leuten erlernt werden. Es ist ein Sport, welcher 
ein Höchstmass an Konzentration und Ausdauer verlangt. Das Sportgerät wiegt zwi-
schen 3 und 8 kg. Man darf auch den Rückstoss nicht unterschätzen. Die Pfeile können 
je nach Armbrust-Modell über 130 m weit fliegen und von 160 bis 400 km/h schnell 
sein. Die Entfernungen bei Turnieren und Wettkämpfen liegen in der Regel bei 10 und 
30 Metern.

Übrigens sind Armbrust und Pfeilbogen weder Waffen noch gefährliche Gegenstände. 
Denn sie fallen nicht unter das Waffen-, sondern unter das Jagdgesetz. 

Markus Zihler ist der Präsident der Armbrustschützen Balsthal. Jeweils mittwochs um 18 
Uhr findet das offizielle Training statt. Der Verein wurde 1959 gegründet und hat zurzeit 
10 Aktivmitglieder. Sie sind bestimmt offen für neue Mitglieder.

� Doris Wismer, Redaktion
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ARMBRUSTSCHÜTZEN BALSTHAL

Armbrustschützen Balsthal
Offizieller Trainingstag:	 Mittwoch, ab 18.00 Uhr

Schützenhaus:	 Römerstrasse, Balsthal

Scheibenanzahl:	 12 Laufscheiben

Präsident:	 Zihler Markus, Hauptstr. 58, 4654 Lostorf, Tel. 062 298 22 23

Spezielles:	 Gegründet 1959 – heute ca. 12 Aktivmitglieder

Auswärtige Schiessen �  
�
Zugerseeschiessen 2023, Zug
Frühmorgens konnten wir bei küh-
len Temperaturen unseren Wett-
kampf beginnen. Wir erzielten 
einen Sektionsdurchschnitt von 
54,209 Punkten. Beste Einzelresul-
tate: Martin Fluri und Markus Zihler 
56 Pkt., René Heutschi 55 Pkt., Ro-
ger 53 Punkte.

Gruppe: Martin Fluri u. Markus Zih-
ler 55 Pkt., Eugen Bloch 54 Pkt., 
René Heutschi 52 Punkte.

Auszahlungsstich: Eugen Bloch 97 Pkt., Martin Fluri 94 Pkt., Roger Fluri 93 Pkt., Markus 
Zihler 90 Punkte. 

 
75. Bluestschiessen 2023
Unser Pechvogel, Eugen Bloch musste mit einem Waffendefekt aufgeben.Wir erzielten 
ohne Eugen trotzdem einen Sektionsdurchschnitt von 54.400 Punkten.

Beste Einzelresultate: Sektion: Roger Fluri 58 Pkt., Markus Zihler 55 Pkt., Ruedi Zihler 54 
Pkt., Martin Fluri 53 Pkt., René Heutschi 52 Punkte.

Gruppe: Roger Fluri und Markus Zihler 57 Pkt., René Heutschi 56 Pkt., Martin Fluri 55 
Punkte.

Auszahlungsstich: Martin Fluri 95 Pkt., Roger Fluri 94 Pkt., Ruedi und Markus Zihler je 
88 Punkte.

Gesellige Runde mit Sportlergetränk (Doping?)
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ZSAV Verbandsschiessen
Bei schwierigen Verhältnissen (Wind) konnten wir unser Können zeigen. Der Sektions-
durchschnitt von 55.260 Punkten kann sich sehen lassen.

Beste Einzelresultate: Sektion: Roger Fluri 58 Pkt., Martin Fluri 56 Pkt., Ruedi Räuftlin 
54 Pkt., Markus und Ruedi Zihler je 53 Punkte.

Gruppe: Roger Fluri 59 Pkt., Eugen Bloch 55 Pkt., Ruedi Zihler 53 Pkt., Martin Fluri und 
Markus Zihler je 52 Punkte.

Auszahlungsstich: Roger Fluri 93 Pkt., Ruedi Zihler 92 Pkt., Ruedi Räuftlin 87 Punkte.

70 Jahre ASV Rothenburg
Bei optimalen Verhältnissen konnten wir unser Können teilen. Wir erzielten einen Sek-
tionsdurchschnitt von 55.462 Punkten.

Beste Einzelresultate: Sektion: Roger Fluri 57 Pkt., Eugen Bloch und Markus Zihler je 56 
Pkt., Ruedi Räuftlin 55 Pkt., Martin Fluri 53 Pkt., Ruedi Zihler 52 Punkte.

Gruppe: Roger Fluri 56 Pkt., Eugen Bloch, Markus und Ruedi Zihler je 54 Pkt., Ruedi 
Zihler 53 Pkt., Martin Fluri 53 Pkt., René Heutschi und Ruedi Räuftlin je 51 Punkte.

Auszahlungsstich: Eugen Bloch und Martin Fluri je 94 Pkt., Roger Fluri und Ruedi Zihler 
je 92 Pkt., Ruedi Räuftlin 91 Punkte.
 	�  Markus Zihler, Präsident
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Schütze-Chäschtli �  
�
M	 Wir gratulieren ganz herzlich!

	 Nächstens dürfen folgende Mitglieder unseres Vereins einen speziellen Ge- 
	 burtstag feiern:

	 25. September	 Hans Kissling	 80 Jahre 
	 30. September	 Daniel Stalder	 55 Jahre
	   8. Oktober	 Franz Stalder	 90 Jahre 
	   9. Oktober	 Leo Belser	 80 Jahre
	 17. Oktober	 Willi Tschanz	 70 Jahre
	 22. Oktober	 Andreas Schär	 55 Jahre

M	 Herzlichen Glückwunsch

	 Zur Geburt ihrer Tochter Leonie gratulieren wir Michelle und 
	 unserem Schützenkameraden Roger Flury von Herzen. 

M	 Vermisst wird
	 Es tröpfelt den Schützen auf den Kopf. Woher 

kommt denn das Wasser? Ein Blick zeigt: Die Fall-
rohre der Regenrinnen sind weg. Gestohlen! 
Da haben wohl Diebe sich der kupfernen Rohre 
bedient. Zum Glück kann unser versierter Pro-
fi- und Allzweckhandwerker Ruedi schnell eine 
Übergangslösung anbringen. Jetzt sind Rohre aus 
Kunststoff montiert, denn Kupfer wird nicht mehr 
verbaut, das ist wohl zu kostbar. 

M	 Wir trauern
	 An ihrem 66. Geburtstag ist nach langer, schwerer 

Krankheit Käthi Baschung-Hammer verstorben. Sie 
hat nicht nur unseren Präsidenten Fredy oft tatkräftig 
unterstützt, sondern hat auch an unserem Chlausen-
schiessen immer wieder mitgeholfen. Ihre Hilfsbereit-
schaft, Kameradschaft und Freundlichkeit werden wie 
sehr vermissen. Fredy und Chantal wünschen wir viel 
Kraft, diesen viel zu frühen Abschied von Käthi zu be-
wältigen. Wir werden Käthi für immer in bester Erin-
nerung behalten.
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Rudolf Bloch
4717 Mümliswil  

Sägereistrasse 14  
Telefon 062 391 22 48

Zimmerei – Innenausbau – Holzbau 
– Dachdeckerarbeiten

Privat:  Rudolf Bloch, Balsthal
Telefon 062 391 10 89

Eggenschwiler Hoch- und Tiefbau AG
Brunnersmoosstrasse 17

4710 Balsthal · Tel. 062 391 11 65
www.egge-bau.ch

Jeker AG
Motorgeräte · Kommunalmaschinen

Forstgeräte · Schlosserei

Stuckkarrenweg 1 · 4710 Balsthal
Tel. 062 391 53 33

www.jekerag.ch · info@jekerag.ch
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